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 S P U R E N  I N  D E R  T I E F E

Was sich seit Jahrtausenden unter der Erde tut, bleibt uns meistens verborgen. Dabei sind die 
Recyclingspezialisten und Nähstofflieferanten für das Leben in und auf dem Boden von grosser 
Bedeutung. Weder von Tieren noch von Pflanzen ist hier die Rede. Vor einigen hundert Jahren 
glaubte man, Pilze seien keine Lebewesen. Später wurden sie den Pflanzen zugeordnet. Nach 
heutigem Wissenstand stellen die Pilze ein eigenes Reich dar. 

Unglaublich vielfältige und spannende Lebewesen.
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Gemeindenachrichten

Nächster Redaktionsschluss:
20. September 2021, 11.00 Uhr

Sträucher zurückschneiden

Trotz unseres Aufrufes in den Wellen Nr. 06 / 2021, 
dass die Sträucher, Hecken und Grünpflanzen wie-
der zurückgeschnitten werden müssen, erreichen uns 
aktuell zahlreiche Reklamationen, dass die Pflanzen 
in den öffentlichen Bereich hinauswachsen. Ein gros-
ses Problem stellen gerade auch in Quartieren die 
Grünhecken dar, die direkt an die Parzellengrenze 
gestellt wurden. Vielerorts ist die Übersichtlichkeit 
(Sichtdreieck) nicht gegeben. 

Wir bitten die Grundeigentümerschaften im Interesse 
der Sicherheit aller noch einmal, die Pflanzen ordnungs-
gemäss zu schneiden und zu unterhalten. Besten Dank 
für Ihre Bemühungen.
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Lebensraum Mauensee im Alter

Im Auftrag der Gemeinde Mauensee hat die Hochschu-
le Luzern, Soziale Arbeit, eine Umfrage zum Thema 
Lebensraum Mauensee im Alter durchgeführt. Die 
Zielgruppe der Umfrage waren Mauenseerinnen und 
Mauenseer zwischen dem 50. und 80. Lebensjahr.

Dank des guten Rücklaufes von mehr als 300 (52%) 
Umfragebögen, konnten die Antworten durch die Pro- 
jektgruppe aussagekräftig ausgewertet und interpre- 
tiert werden. Der erarbeitete Empfehlungskatalog ist  
in vier Kategorien aufgeteilt: Institutionelle-, Infrastruk- 
turelle und Soziokulturelle Empfehlungen sowie eine 
Wohnungsempfehlung. Die Daten und Erkenntnisse 
präsentierten die Studentinnen anfangs Juli dem 
Gemeinderat.

In der Sommerklausur hat der Rat bereits erste wich-
tige strategische Entscheide gefällt und so die ersten 
Schritte zur Umsetzung von einzelnen Empfehlungen 
gemacht. Zu einem späteren Zeitpunkt wird die Bevöl-
kerung umfassender über die Erkenntnisse informiert.

Nextbike: Wettbewerb

Im Rahmen der Lancierung der Nextbikes konnte die 
Gemeinde Mauensee vier Velos beschriften lassen. 
Diese sind in unserer Region unterwegs.

Ergebnis der Gemeindeabstimmung

Am 04. Juli 2021 haben die Stimmberechtigten der 
Gemeinde Mauensee wie folgt über die kommunalen 
Vorlagen entschieden:

Stimmberechtigte Total	 1098
Eingelegte Stimmzettel	 151
Stimmbeteiligung	 13.75 %

Gemeinderechnung 2020 und Bericht des 
Gemeinderates
Leere Stimmzettel	 1
Ungültige Stimmzettel	 2
Gültige Stimmzettel	 148
Ja-Stimmen 145
Nein-Stimmen 3

Revision des Abwasserreglementes SER
Leere Stimmzettel	 2
Ungültige Stimmzettel	 2
Gültige Stimmzettel	 147
Ja-Stimmen 135
Nein-Stimmen 12

Revision des Wasserreglementes
Leere Stimmzettel	 2
Ungültige Stimmzettel	 2
Gültige Stimmzettel	 147
Ja-Stimmen 136
Nein-Stimmen 11



Monat	 2019	 2020	 2021

Januar	 0	 1.790	 2.030
Februar	 0	 1.710 2.090
März	 1.630	 2.730	 3.610
April	 1.560	 2.100	 2.550
Mai	 2.050	 2.200	 2.550
Juni	 1.900	 2.780	 3.270	
Juli	 1.850	 1.930	 2.580	
August	 1.510	 1.850	
September	 2.440	 2.800	
Oktober	 2.400	 2.700	
November	 2.070 2.270	
Dezember	 2.240	 3.310

Total	 19.650	 28.170	 16.100

Altpapier- und Kartonbarometer
Übersicht der gesammelten Menge in Tonnen, 

Stand 30. Juni 2021:

Eidgenössische und kantonale 
Abstimmungen am 26. September 2021

Am Sonntag, 26. September 2021 finden folgende 
Abstimmungen statt:

Eidgenössische Abstimmungen
• Volksinitiative vom 02. April 2019 «Löhne entlasten,

Kapital gerechter besteuern»
• Änderung vom 18. Dezember 2020 des Schweize- 
	 rischen Zivilgesetzbuches (Ehe für alle)

Kantonale Abstimmung
• Dekret über den Ausbau der K4 durch das Ränggloch

in Kriens und Littau (Luzern)

Die Abstimmungsunterlagen werden den Stimmberech- 
tigten der Gemeinde Mauensee rechtzeitig zugestellt. 
Das Urnenbüro befindet sich im Sitzungszimmer der 
Gemeindekanzlei Mauensee und ist von 09.30 Uhr bis 
10.00 Uhr geöffnet.

Beachten Sie bitte, dass Sie bei der brieflichen Stimm-
abgabe den Stimmrechtsausweis unterschreiben und  
die Abstimmungszettel ins grüne Couvert legen (sowohl 
für die eidgenössische wie auch für die kantonale 
Abstimmung). Das grüne Couvert muss verschlossen 
zusammen mit dem Stimmrechtsausweis ins graue 
Stimmcouvert gelegt und der Gemeindeverwaltung 
rechtzeitig wieder zugestellt werden.
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Seit anfangs Sommer sind vier Nextbike-Räder unter-
wegs, die deutlich unserer Gemeinde zugeordnet wer-
den können. Auf der Werbefläche des Hinterrads befin-
det sich das Energiestadt-Label von Mauensee und 
eine Wortschöpfung, die sich eindeutig auf Mauensee 
bezieht.

Die Velos wurden anfangs Juni in Mauensee in Umlauf 
gesetzt und wechseln seither je nach Nutzung ihren 
Standort in der Region Sursee. Da sich inzwischen auch 
die Gemeinde Nottwil und das Paraplegiker-Zentrum 
dem Nextbike-Kreis Sursee Plus angeschlossen haben, 
hat sich das Gebiet ausgedehnt. 

Wettbewerb
Wer es schafft, bis am 15. November 2021 ein Mauen-
see-Velo aufzuspüren und davon ein Föteli an die 
Gemeindeverwaltung schickt, nimmt an einer Preis-
Verlosung teil.

Für die Teilnahme senden Sie bitte eine Selbstablich-
tung* mit einem Mauensee-Velo (auch bekannt unter: 
*Selfie), Ihren Namen und den Standort des Velos per
Mail an: gemeindeverwaltung@mauensee.ch.

Registration bei Nextbike – so funktioniert’s
Vor der ersten Benutzung registrieren Sie sich auf der 
Nextbike-App und hinterlegen Ihre Kreditkarte. Die 
einmalige Registrierung kostet einen Franken. Dieser 
Betrag wird Ihrer Kreditkarte belastet. Nach der einmali-
gen Registrierung können Sie per App ganz einfach und 
schnell ein Velo jeweils vier Stunden gratis nutzen – so 
oft Sie wollen. Die Anleitung für die Erstregistration auf 
der Homepage von Nextbike ist auch auf der Home-
page www.mauensee.ch abrufbar. Der Gutschein-
Code* für Mauensee lautet 253825. *Der Gutschein-
Code darf nur von Mauenseerinnen und Mauenseer 
verwendet werden. Missbräuchliche Verwendung des 
Gutschein-Codes wird gemäss den AGB von Nextbike 
belangt.

Weitere Informationen finden Sie unter:

http://takeabike.ch/
https://www.nextbike.ch/de/ 

Haben Sie Fragen zu Nextbike? Rufen Sie an: 077 423 
70 23

UWEK Mauensee, Jonas Gantner
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Gemeindeagenda

September 2021

01.09.	 Gemeinderatssitzung
02.09.	 Grünabfuhr
09.09.	 Grünabfuhr
15.09.	 Klausurtagung
16.09.	 Grünabfuhr
23.09.	 Grünabfuhr
26.09.	 Abstimmungssonntag
28.09.	 Altpapier- und Kartonsammlung
29.09.	 Gemeinderatssitzung
30.09.	 Grünabfuhr

Einwohnerkontrolle

Einwohnerzahl
Stand 21. Juni 2021	 1’511
Stand 17. August 2021	 1’513

Baustatistik per 17. August 2021

Baugesuche 2021 
Eingereichte Baugesuche 		  15
Bewilligte Baugesuche 		  07
Sistierte Baugesuche		  01
Abgelehnte Baugesuche 		  00
Zurückgezogene Baugesuche		  00
Pendente Baugesuche 		  07

Planänderungen 2021		  00

Baugesuche früherer Jahre 
Bewilligte Baugesuche früherer Jahre		  07
Abgelehnte Baugesuche früherer Jahre		 00
Pendente Baugesuche früherer Jahre		  02
Zurückgez. Baugesuche früherer Jahre		 01

Total erteilte Baubewilligungen 2021		  14
Total pendente Baugesuche aller Jahre		 09
Total sistierte Baugesuche aller Jahre		  01

Bauwesen

Eingegangene Baugesuche

Nr. 11 / 2021

Einwohnergemeinde Mauensee, Vogelmatt 2, 6216 
Mauensee für die Erstellung eines koordinierten 
Waldzuganges in Kaltbach, Grundstück Nr. 101, Berg, 
GB Mauensee.

Nr. 12 / 2021

Einwohnergemeinde Knutwil, Büelstrasse 3, 6213 
Knutwil für Grundwasser-Explorationsbohrung im 
Bognauerwald, Grundstück Nr. 547, GB Mauensee.

Nr. 13 / 2021

Remo Felber und Franziska Gasser, Seematte 2, 
6216 Mauensee für den Neubau eines Gerätehauses, 
Grundstück Nr. 9, Seematte, GB Mauensee.

Nr. 14 / 2021

Josef Portmann, Wijermattstrasse 10, 6064 Kerns für 
den Ersatzbau einer Garage und Anbau eines Balkons, 
Grundstück Nr. 85, Hinterfeld, GB Mauensee.

Nr. 15 / 2021

Anton und Vreni Bättig, Sonnmatt, 6242 Wauwil für 
den Neubau einer Pergola mit rotierbaren Lamellen und 
Rundumverglasung, Grundstück Nr. 118, Sonnmatt, 
GB Mauensee.

Die Abfuhrdaten finden Sie in der Gemeindeagenda 
dieser Wellenausgabe und auch im Abfallkalender.

Die braunen Sammelcontainer können bei jedem 
Lieferanten oder bei der Firma Beck Umweltservice 
AG, Sursee, bezogen werden (041 925 19 09 oder 
info@sammelhof.ch). 

Sammelübersicht
Erteilte Baubewilligungen

Nr. 14 / 2021

Einwohnergemeinde Mauensee, Vogelmatt 2, 6216 
Mauensee für die Erstellung eines koordinierten 
Waldzuganges in Kaltbach, Grundstück Nr. 101, Berg, 
GB Mauensee.
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Schule

Clean-Up-Day 2021 
Schule Mauensee räumt für ein 

Sauberhaftes Mauensee

Am Freitag, 17. und Samstag, 18. September 2021 
findet in der ganzen Schweiz der Clean-Up-Day statt. 
An diesen Tagen sammeln Gemeinden, Schulklassen, 
Vereine und Unternehmen herumliegenden Abfall 
ein und leisten damit einen aktiven Beitrag für die 
Lebensqualität in ihrer Gemeinde und eine saubere 
Umwelt.
Auch die Gemeinde Mauensee und Schule Mauensee, 
vertreten durch die beiden 3./4.-Klassen, machen mit 
und organisieren eine Clean-Up-Aktion „Sauberhaftes 
Mauensee“ für mehr Sauberkeit in der Gemeinde für 
Jung und Alt. Ziel ist es, möglichst viel herumliegen-
den Abfall einzusammeln und anschliessend fachge-
recht zu entsorgen. Damit setzen Mauensee und die 
Schulklassen ein Zeichen gegen Littering und für eine 
saubere Schweiz. 
Die sehr stark befahrenen Verkehrsachsen Willisau – 
Sursee durch das Dorf Mauensee und Dagmersellen – 
Sursee durch das Dorf Kaltbach werden durch Littering 
verschmutzt.
Der Abfall verursacht erhöhte Kosten für Gemeinden 
durch Zusammenlesen der Abfälle und verunstaltet 
unsere schöne Landschaft.
Durch zusätzliche Plakate wird in den kommenden 
Monaten darauf aufmerksam gemacht.
Wer dabei sein will, kann sich am 17.9.2020 13.20 auf 
dem Schulhausplatz bereitmachen. «Je mehr Leute 
mithelfen, desto grösser die Wirkung, die wir erzeugen». 
Wetterfeste Kleider und gutes Schuhwerk werden emp-
fohlen. Wenn vorhanden, Warnwesten und Handschuhe 
mitnehmen, Abfallsäcke sind vorhanden.
Der Clean-Up-Day 2021 wird in der ganzen Schweiz 
durchgeführt und ist ein Projekt der IG saubere Umwelt 
(IGSU). Eine Fortsetzung in den nächsten Jahren ist 
geplant. Weitere Informationen rund um den schweizwei-
ten Clean-Up-Day gibt es unter www.clean-up-day.ch.

Clean-Up-Day Mauensee 
Wer:	 Mauensee, Schulen
Wann:	 17. September 2021
Dauer:	 bis 15.00 Uhr 
Was:	 Gemeinsam räumen wir entlang den 	
	 Verkehrsachsen Dorf Mauensee – 	
	 Kreisel Chotten und Kaltbach Dorf 	
	 die weggeworfenen Abfälle und 		
	 Wertstoffe ein.
Treffpunkt:	 17.9.2021 13.15 Uhr, Schulhaus
Informationen:	 UWEK Mauensee Lampart Daniel 	
	 dl@agrigas.ch 
	 Schule Mauensee Olivia Portmann
	 Olivia.Portmann@schule-mauensee.ch 

Musikschule

Informationsabend für Neueintritte

Am Mittwoch, 15. Sep-
tember 2021, findet um 
19.30 Uhr im Kloster 
Sursee, Refektorium ein 
Informationsabend für 
Erziehungsberechtigte 
und ihre Neueintretende 
statt. Dabei steht das 
Thema „Üben“ im Zent-
rum. Die Eltern erhalten 
Inputs, wie Kinder in den 
ersten Unterrichtsjahren 
am Instrument oder im 
Gesang lernen, wo He- 
rausforderungen beste-
hen und wie die Kinder unterstützt werden können. 
Es werden Tipps und Tricks für die Motivation am 
Instrument und für den Vokal- und Instrumentalunterricht 
weitergegeben. Die Schulleitung teilt ihre Erfahrungen 
und berichtet von der Zusammenarbeit der Eltern, 
Lernenden und Lehrpersonen.

Die Eltern haben die Möglichkeit, ihre Anliegen in einer 
offenen Fragerunde einzubringen und sich kennenzuler-
nen und auszutauschen.
Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen!

Grosses Ensembleangebot

Die Musikschule Region Sursee bietet ein vielfältiges 
Angebot an Ensembleunterricht an. Die Ensembles 
sind Bestandteile der Unterrichtskonzepte, denn neben 
dem Instrumentalspiel bzw. dem Singen muss auch das 
Zusammenmusizieren und -singen mit seinen Techniken 
und Regeln erlernt und geübt werden.
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Alte Feuerwehr Mauensee
mit neuem «Kommandant»

Am 9. Juli versammelten sich die „Feuerwehroldies“ von 
Mauensee in ihrem Spritzenhaus zur 9. ordentlichen 
Generalversammlung. Präsident Sepp Niffeler konnte 
beinahe alle Kameraden begrüssen. Die Traktanden 
Stimmenzähler und Protokoll der letzten GV waren 
schnell erledigt. Der Jahresbericht des Präsidenten 
war getrübt von der Einsprache unseres Baugesuchs 
zur Errichtung einer WC Anlage im Spritzenhaus. Die 
unglaubliche Behauptung, unser Spritzenhaus werde 
dann zur Partyhochburg, ist uns gestandenen Mannen 
sauer aufgestossen. Der Vorstand bemüht sich nun um 

eine Notlösung für die “Notdurft“. Die Rechnung wurde 
gutgeheissen. Beim Traktandum Wahlen musste die 
Versammlung den Rücktritt unseres Präsidenten Sepp 
Niffeler zu Kenntnis nehmen. Seit der Gründung führte 
Sepp den Verein in sehr umsichtiger Art und Weise. Mit 
grossem Engagement setzte er sich für den Aufbau des 
Dorfmuseums ein, das wir zur 200 Jahrfeier unserer 
Gemeinde eröffnen konnten. Wir alle haben Sepp als 
Präsidenten sehr geschätzt. Als neuen Präsidenten 
wurde der Versammlung eine „Kapazität“ vorgeschla-
gen, nämlich Sepp Kunz, der auch einstimmig gewählt 
wurde. In ihren Ämtern bestätigt wurden Urs Lischer als 
Aktuar, Toni Ulrich als Kassier und Ruedi Bachmann und 
Georg Stadelmann als Revisoren. Im Jahresprogramm 
wurden eine Vereinsreise und ein Raclettabend festge-
legt, spontan wird im August zu einem Feierabendbier 
eingeladen. In einer Schweigeminute gedachten wir 
unseres verstorbenen Kameraden Jules Stocker.

Nach dem offiziellen Teil hatte der neue Präsident 
seinen ersten Einsatz. Mit Bratwurst an Zwiebelsauce 
und Pommes verwöhnte er uns mit dem Standard GV 
Menü. Zum Dessert offerierte der abtretende Präsident 
Cremeschnitte am Meter. Mit Wein, Bier, Kaffee und ein 
paar Episoden aus der aktiven Feuerwehrzeit wurde 
auch die neunte Generalversammlung Geschichte.

18. Ziegenschau
Samstag 18. September 

9.00 Uhr -16.00 Uhr

auf dem Areal Galliker Gartenbau Mauensee

• 6 verschiedene Ziegenrassen – Ziegenmarkt

• Festwirtschaft – mit Feinem vom Grill

• Wettbewerb

• Ponyreiten

Auf einen Besuch freuen sich das OK und alle Helfer.

Das Mitwirken in einem Ensemble motiviert, fördert 
die Freude am Musizieren und an der Musik, fördert 
das Selbstvertrauen, bildet die Persönlichkeit, för-
dert die Kommunikationsfähigkeit sowie weitere soziale 
Kompetenzen. Alle Ensembles der Musikschule tre-
ten regelmässig bei Konzerten, Schülervorspielen und 
anderen Veranstaltungen der Musikschule auf.

Informieren Sie sich über das breite Angebot auf der 
Homepage www.m-r-s.ch. Eine Anmeldung ist bis 15. 
September 2021 möglich.

Anmeldetermin verpasst?

Auch wenn das neue Schuljahr bereits gestartet ist, 
besteht immer noch die Möglichkeit, sich für den Vokal-,  
Instrumental- und Ensembleunterricht anzumelden. In- 
formieren Sie sich beim Sekretariat über das Angebot 
und das Anmeldeverfahren per Mail info@m-r-s.ch oder 
rufen Sie an unter +41 41 925 82 60.

Vereine
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Pilzverein Santenberg

Pilzausstellung: 
Hingehen, ansehen und geniessen

Hutträger mit Sti(e)l: Die einen munden, die andern 
sind schön zum Ansehen. Bei der Ausstellung des 
Pilzvereins Santenberg in Egolzwil kommen sowohl 
Naturfreunde als auch Gourmets auf ihre Kosten. 

Zwischen Egolzwil und Nebikon den Blinker stellen 
und Richtung Bahngeleise abbiegen: Wo früher die  
Egolzwiler-Schützen für Volltreffer sorgten, hat der Pilz-
verein Santenberg vor rund drei Jahren sein Vereins-
lokal bezogen. Besonders bunt geht es im „Pilzlerhaus“ 
am Samstag, 25. September und Sonntag, 26. 
September zu und her. Gezeigt wird ein Querschnitt 
der im Wiggertal und am Santenberg vorkommenden 
Pilzflora. Auch für das leibliche Wohl ist der Verein 
besorgt. Im heimeligen Pilzstübli können unter anderem 
feine Gerichte genossen werden, in denen Steinpilze, 
Schuster, Maronenröhrlinge und Co. die Hauptrollen 
spielen. 

Der Anlass bietet eine gute Möglichkeit Fragen zu 
stellen, das Pilzwissen zu vertiefen und interessante  
Diskussionen zu führen. An auskunftsfreudigen Mit-
gliedern des Pilzvereins Santenberg wirds nicht fehlen. 

Zweimal im Monat brüten diese an den Bestimmungs-
abenden über essbaren, ungeniessbaren und giftigen 
Pilzen. Nomen est omen? Bei den Pilzen herrscht da  
Fehlanzeige. Die Totentrompete beispielsweise ist ein  
hervorragender Dörrpilz. Und auch der Runzelschüpp-
ling ist in einem Gericht oder eingelegt in Essig nicht 
zu verachten. Andere huttragende «Gesellen» wie 
etwa der Schönfussröhrling haben zwar einen verlo-
ckenden Namen, bereiten jedoch gehörig Bauchweh. 
Gwundrig geworden? Dann bietet sich am letzten 
Septemberwochenende beste Gelegenheit, die Pilzflora 
quasi vor der eigenen Haustüre besser kennenzulernen.

Pilzausstellung, Samstag, 25. September, 10.00 bis  
20.00 Uhr; Sonntag, 26. September, 10.00 bis 17.00 
Uhr; Pilzlerhaus Egolzwil, Eintritt frei – Covid-Zertifi-
katspflicht.

Brass Band Feldmusik Knutwil

Neue Fahne als Symbol der 
Zusammengehörigkeit

Im letzten Jahr feierte die Brass Band Feldmusik Knutwil 
ihren 100. Geburtstag. Zu diesem Anlass wünschte 
sie sich eine neue Vereinsfahne. Der Geburtstag 
konnte aus bekannten Gründen nicht wie geplant-
gefeiert werden. Die langersehnte Einweihung des 
Geburtstagsgeschenks – die neue Fahne – erfolgte am 
Sonntag, 4. Juli 2021.

Fahnenweihe und Präsentation
Geplant war ein Einweihungsfest im Oktober 2020, 
um den 100. Geburtstag des Vereins abzurunden. Die 
Feier wurde in den Frühling 2021 und dann auf den 4. 
Juli 2021 verschoben. Gezeichnet von den unzähligen 
Einsätzen zu Freud und Leid hat die alte Fahne nach 40 
Jahren den Ruhestand verdient.
Der langjährige Vereinspräsident und frisch ernannte 
Ehrenpräsident, Beni Hodel, eröffnete die Fahnenweihe 
mit dankenden Worten und führte durch den Anlass. 
Trotz Maskenpflicht war es schön, nach vielen Monaten 
endlich wieder zusammenzukommen und ein Fest in 
der Gemeinde zu feiern. Eine Vereinsfahne ist nebst 
der Uniform das zweite äusserliche Zeichen für die 
Gemeinschaft und die Zusammengehörigkeit. Dies 
sind Symbole, die gerade auch in der jetzigen Zeit sehr 
wichtig sind.

Einblick in die heimische Pilzflora (Foto zvg).

Die Zeremonie in der Kirche wurde durch eine Klein-
formation der BB FM Knutwil musikalisch umrahmt. 
Während dem musikalischen Spiel entrollte das stol-
ze Fahnenpatenpaar, Hedy Ruch-Kaufmann und Max 
Haas, die neue Vereinsfahne. Eine schlichte Fahne auf  
Lorbeerdamast in den Farben der Gemeinde (blau, 
weiss, rot) kam zum Vorschein. Das Publikum applau- 
dierte und war sichtlich gerührt. Pirmin Meyer, Vereins- 
mitglied mit eigenem Bildhaueratelier, entwarf die neue  
Fahne, welche von Siegrist Vereinsfahnen in Langen-
thal produziert wurde. Er beschrieb die Fahne gleich 
selbst. Die neue Vereinsfahne charakterisiere den Ve- 
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Fääger-Sommer

Vieles ist in den letzten Wochen passiert. Nachdem 
die Massnahmen etwas gelockert wurden, war es 
uns möglich, gewisse Vereinstätigkeiten wieder aufzu-
nehmen.

So haben wir eine neue Tradition eingeführt und zwar, 
dass alle FäägerInnen, welche Lust haben, sich in der 
Sommerpause ungefähr einmal im Monat zum gemüt-
lichen Beisammensein treffen. Schon bald darauf folg-
ten die nächsten Anlässe: Am Freitag der Erstaliapéro 
und am Samstag die GV, welche Live und vor Ort 
stattfinden konnte, natürlich mit allen erforderlichen 
Vorsichtsmassnahmen. 

Somit war dieses aussergewöhnliche Vereinsjahr abge-
schlossen und das neue war auch nicht mehr weit ent-
fernt. Der Startschuss dazu fiel mit unserer alljährlichen 
Fäägergrillete. Dieses Jahr in kleinerem Rahmen, dafür 
mit umso mehr Freude am Zusammensein. Es wurde 
grilliert, gegessen und genossen. Wie immer war es 
ein gelungener Anlass, doch dieses Jahr war es noch 
etwas schöner alle zu sehen, da dies in den letzten 
Monaten nicht so oft der Fall war. 

rein und die Tätigkeit klar. Visuell dargestellt mit einem 
Becher eines Blechblasinstrumentes und Perkussions-
schläger als treffende Attribute einer Brass Band. Eine  
schlichte zeitlose Fahne, die eine gewisse Dynamik  
ausstrahle. Ebenso erwähnte die neue Vereinspräsi- 
dentin, Dominique Zemp, dass die Fahne ein neues 
Zeitalter nach der «Covid-Zeit» einläute.
Geweiht wurde die neue Fahne durch Pater Thomas. 
Er erwähnte, dass er geehrt sei, dieses Zeichen der 
Gemeinschaft und Verbundenheit zu weihen. Er fügte 
an, dass er nicht nur die Fahne als Gegenstand segne, 
sondern die ganze BB FM Knutwil. Die Musik berühre 
Körper, Geist und Seele.

Gemeinsam Freude verbreiten
Die aktuelle Zeit hat Kreativität gefordert. So auch 
die Organisation der Festlichkeiten zur Fahnenweihe. 
Im Vorfeld zum Sonntag wurden Grill-Päckli verkauft. 
Diese konnten am Festtag an verschiedenen Orten, 
wo die BB FM Knutwil nach der Messe musizierte, 
abgeholt werden. Die BB FM Knutwil zog nach der 

Weihe in der Pfarrkirche Knutwil musikalisch durch die 
Dörfer Knutwil, St. Erhard, Mauensee und Kaltbach. 
Gemeindepräsidentin, Priska Galliker, erwähnte bei ihrer 
Ansprache, dass dies in der Gemeinde nach langer 
Zeit der erste Anlass dieser Grösse sei. Sie war erfreut 
darüber und lobte die BB FM Knutwil: «Was ihr heute 
organisiert habt, zeigt eure Kreativität.»

Mit der Musik und den verschiedenen Teilen des 
Festtages wurde Freude verbreitet und mit der neuen 
Fahne – als Zeichen der Zusammengehörigkeit – 
geht es gemeinsam in die Zukunft.
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Bäumlifäscht Julian vom 16.07.2021

Wie die Zeit vergeht – erst noch ist der kleine Julian 
zur Welt gekommen. Nun, etwas mehr als ein Jahr 
später, flitzt er uns schon um die Ohren und hält seine 
Eltern Roger und Anna sowie seine grosse Schwester 
Leonie stets auf Trab. Höchste Zeit also, die Täfeli und 
Bäumli abzuräumen. So wurden die Fääger von der 
Familie Estermann zum Bäumlifest eingeladen. Zuerst 
die Arbeit, dann das Vergnügen – das Bäumli sowie 
die Tafel der Insalifääger wurden zackig abgeräumt, 
denn alle haben tatkräftig geholfen. Sogar Leonie und 
Julian packten mit an, dabei stets in der Regenmontur 
mit Gummistiefel, Regenhosen und Regenjacken. Zum 
Glück blieb der Regen fern. Nach einem kühlen Bier 
und einem feinen Apéro wurden die Fääger mit einem 
guten Stück Fleisch und diversen Salaten verköstigt. 
Für Unterhaltung war mit den kleinen Kiddies gesorgt. 
Gesellig liessen wir den Abend im Heim der Familie 
Estermann ausklingen. 

Sommerprobe 2 vom 24.07.2021

Während vereinzelte Fääger die Beine hochlagerten 
und die strahlende Sonne am Meer oder sonst wo 
in den Ferien genossen, liessen sich die anderen 
Vereinsmitglieder nicht lumpen. Die Sommerprobe 
Nummer zwei war am Samstag 24. Juli 2021 angesagt. 
Versammelt haben wir uns um 18.00 Uhr in unserem 
Probelokal und haben dann coronakonform mit genü-
gend Abstand in der Turnhalle geprobt. Das Proben 
zahlte sich aus – es war musikalisch doch schon der 
eine oder andere Fortschritt zu hören. Alle spielten mit, 
nur das Wetter nicht so. Von einem anschliessenden 
Grillen an einem schönen Sommerabend musste leider 
abgesehen werden. Die Fääger versammelten sich aber 
guten Mutes im Wilden Mann Sursee und haben ein 
feines Abendessen genossen. Anschliessend waren wir 
da und dort noch ein wenig im Städtli Sursee unterwegs 
und genossen die gemeinsame Zeit und das lustige 
Beisammensein.

Orientierungsversammlung vom 
20.08.2021

Es hat begonnen – das neue Vereinsjahr 2021/2022! 
Mit grosser Freude haben sich die Fääger am Freitag 
20. August 2021 im Vereinsraum in Mauensee 
getroffen und das neue Jahr mit der offiziellen 
Orientierungsversammlung gestartet. Der erste Teil 
des Abends lieferte allen Fäägern diverse Infos zum 
ganzen Verein und dem neuen Jahr. Dabei wurde das 
Jahresprogramm, die neuen Lieder, das Kleid, die ver-
schiedenen Ämtlis und vieles mehr präsentiert und im 
Detail darüber informiert. Nochmals vorgestellt wurde 
der neue Vorstand, welcher den Verein durch das 
Jahr führen wird, sowie das OK, welches das Fääger 
Weekend im Jahr 2022 auf die Beine stellen wird. 

Ein weiteres Highlight war das Städtlibeach, an wel-
chem die Fääger seit Jahren traditionell dabei sind. 
Auch dieser Anlass stand unter dem Zeichen von 
Corona, was dem Kampfgeist und der Spielfreude 
jedoch keinen Abbruch tat. Wie immer stand der Spass 
im Vordergrund, da es auch dieses Jahr leider nicht für 
das Treppchen reichte. Trotzdem war es ein toller Event. 

Dass Corona auch sein Gutes hat, beweist der neuste 
Punkt in unserem Jahresprogramm, die Sommerproben. 
Mangels Spielpraxis im letzten Jahr beschloss der 
Vorstand, dieses Jahr bereits im Sommer einige 
Probestunden einzubauen. Nebst dem „Guugen“ kam 
auch das Zusammensein nicht zu kurz. Noch zwei 
weitere Sommerproben werden folgen, bis im August 
die regulären Proben mit den Neumitgliedern wieder 
aufgenommen werden. 

Wir freuen uns wahnsinnig darauf und blicken optimi-
stisch in die Zukunft. Bis dahin geniesst den Sommer.
Eure Fääger.
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VBC Mauensee
Endlich geht es wieder los!

Nach einer gefühlten Ewigkeit durften wir am Donnerstag, 
26. August endlich wieder mit dem Training beginnen! 
Wir sind gespannt, wie schnell wir wieder in unsere 
alte Form zurückfinden :-). Viel Zeit bleibt uns nicht, 
denn bereits im Oktober werden wir in die neue Saison 
starten. Die Matches sind geplant und wir hoffen sehr, 
dass in diesem Jahr alles gut geht und die ganze Saison 
bestritten werden kann.

Durch einige Trainingsspiele sind wir guter Dinge, 
unsere sportlichen Vorbereitungen gut anzugehen. 
Die Motivation und die Freude an unserem Sport, 
sowie die gemeinsame Zeit mit unserem Team, ist 
auf jeden Fall da und wir sind freudig gespannt, was wir 
wieder zusammen erleben werden.

Der VBC Mauensee trainiert jeweils Donnerstag 
um 19.30 in der Turnhalle Mauensee.

Mehr Infos unter https://vbc-mauensee.jimdosite.com/

Fitgym – Allround
Turnen für Seniorinnen und Senioren

Nach der Sommerpause dürfen wir mit den Fitgym-
lektionen wieder ohne Maskenpflicht starten.
Regelmässiges Training von Beweglichkeit, Kraft, 
Gleichgewicht, Koordination und Ausdauer unter-
stützt unsere Gesundheit und hilft mit, selbständig und 
unabhängig zu bleiben. Das allgemeine Wohlbefinden 
wird gestärkt. Mit Musik und abwechslungsreichen 
Bewegungsspielen wird die gute Laune gesteigert und 
es werden soziale Kontakte ermöglicht.
Wir turnen jeden Mittwoch von 14.00 bis 15.00 Uhr in 
der Turnhalle Mauensee. 
(ausgenommen in den Schulferien)
Schnuppern ist jederzeit möglich. Über neue Gesichter 
freuen sich die Turnerinnen und Turner.

Kontakt: Arlette Kaufmann 041 921 56 58

Hast du Freude am Sport, bis weiblich und hast am 
Montagabend Zeit und Lust auf ein Training? Dann bist 
du bei uns richtig:

Frauen Aktivriege Mauensee

Wer sind wir?
Wir sind eine altersdurchmischte Gruppe von Frauen 
aus unserem Dorf, die sich jeweils am Montag von 
20.00 - 21.00 zum Sporttreiben treffen.

Was sind unsere Ziele?
Wir wollen sportlich aktiv sein, kurz, intensiv und mit 
Freude. Wir werden von jungen, top ausgebildeten 
Leiterinnen durch die schweisstreibenden Stunden 
geführt. Dabei werden Muskeln entdeckt, die man 

Die Vereinsführung sowie das Organisationskomitee, 
welche beide an der GV vom 12. Juni 2021 gewählt 
wurden, sehen wie folgt aus:

Vorstand	 Präsidentin: Jasmin Schriber
	 Vize-Präsidentin: Carol Bucheli
	 Tambourmajorin: Angela Lötscher
	 Kassier: Kevin Lang
	 Materialverwalter: Noah Weber
	 Aktuarin: Maria Häfliger
	 Beisitzerin: Mirjam Häfliger

OK	 OK-Präsidentin: Corina Habermacher
	 Festwirt: Sandro Jung
	 Unterhaltung: Yanick Jakob
	 Kassier: Kevin Lang
	 Bauchef: Robin Rölli
	 Aktuarin: Sandra Kurmann
	 Marketing: Marina Jakob & Tanja Jung

Nach dem Informationsteil gingen die Fääger in den  
geselligen Teil über und nahmen bei gemütlichem Bei- 
sammensein noch den ein oder anderen Schlummer-
trunk. So lässt es sich ins neue Jahr starten. Die Fääger 
freuen sich jetzt schon auf all die musikalischen und 
festlichen Momente, welche hoffentlich wieder mit vielen 
Fääger-Fans in der Öffentlichkeit geteilt werden können. 
Ein Hoch auf das Vereinsjahr 2021/2022!

Beim nächsten Anlass wären die Fääger an der Chilbi 
in Mauensee dabei gewesen und hätten wie immer 
die Einwohner/Innen am Schminkstand verzaubert. 
Aufgrund von Corona wurde dieses Jahr auf die übli-
che Chilbi verzichtet. Umso mehr freuen wir uns, im 
nächsten Jahr wieder mit dabei zu sein. Somit sehen 
sich die Fääger schon Ende August wieder. Dann 
starten nämlich die Proben für alle Erstalis und die 
Musikkommission, bevor dann ab Oktober alle Fääger 
wieder kräftig mitpusten.
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Anlässe im September 2021

Kochen mit Hülsenfrüchten und Tofu

…	 die Superfoods «einheimisch oder exotisch» ma- 
	 chen satt, aber nicht dick und beugen Verstopfung  
	 vor, sie senken den Cholesterinspiegel und sorgen 
	 für einen stabilen Blutzucker.

…	 die kleinen Eiweissbomben haben eine hohe bio- 
	 logische Wertigkeit. Dank dieser Qualität kann viel 
	 Körpereiweiss hergestellt werden.
 
…	 sie sind ein vollwertiger Fleischersatz und liefern Vita- 
	 min B für Nerven und Muskeln.

Wir lernen in Theorie und Praxis direkt am Herd mit 
Hülsenfrüchten zu kochen, anschliessendes Essen und 
Geniessen gehört natürlich dazu!

Leitung: 	 Bernadette Wandeler-Huber
Datum: 	 Mittwoch, 15. September, 18.45 – 
	 ca. 22 Uhr 
Ort: 	 Schulküche Neu St. Georg, Sursee
Kosten: 	 Fr. 30 / Fr. 40 für Nichtmitglieder
Anmeldung: 	 bis 8. September unter 
	 www.frauenbund-sursee.ch oder bei 	
	 Kathrin Thalmann, 041 921 73 26 
Besonderes: 	bitte Schürze mitnehmen.

NAMASTE NEPAL

Wir entführen euch mit ganz viel Bildmaterial, Travel 
Stories, Klängen und Düften nach Nepal.
Markus berichtet von seinem 12-tägigen Trekking im 
Westen Nepals, im noch sehr ursprünglichen Lower 
Dolpo

Datum: 	 Donnerstag, 23. September, 19.30 Uhr
Leitung: 	 Markus und Daniela Meier
Ort: 	 neues Pfarreizentrum am Vierherrenplatz 
 	 in Sursee
Kosten: 	 Kollekte
Anmeldung: 	bis spätestens 15. September unter 
	 www.frauenbund-sursee.ch oder 	
	 direkt bei Daniela Meier, 077 434 88 09

Besonderes: 	FERNWEH inklusive
	 Beschränkte Anzahl Plätze – schnell 	
	 anmelden und dabei sein.

noch nicht kannte! Ausdauer, Körperhaltung und Kraft 
werden durch Bootcamp, M.A.X., Bodytoning, Athletic 
Flow,… optimiert. Dabei schätzen wir auch die persönli-
chen Tipps von den Leiterinnen und den regelmässigen 
Austausch untereinander sehr.

Aboangebot
Jahresabo Januar – Dezember CHF 130.-
Halbjahresabo Januar bis Juli oder August bis 
Dezember CHF 100.-. Die Kosten sind von der Anzahl 
Teilnehmerinnen abhängig.
Während den Schulferien findet kein Training statt.

Unser Trumpf
Wir sind eine Gruppe ohne Verpflichtungen, ohne 
Generalversammlungen, ohne Turnfestbesuche und  
ohne Helfereinsätze – aber mit viel Freude am Sport-
treiben und Freundschaften pflegen!

Wir haben dein Interesse geweckt?
Melde dich unter: frauen-aktivriege@outlook.com
Sonja Heyer 079 564 22 68
Nadja Metzler 079 638 22 57
Monika Brunner 078 749 00 70

Selbstverständlich stehen die Türen für ein Schnupper-
training jederzeit offen.
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Neue Brandschutzbekleidung – die 
Feuerwehr im Wandel der Zeit

Es geht Schlag auf Schlag: Neben dem Bezug 
des neuen Magazins durften die Eingeteilten der 
Feuerwehr Knutwil-Mauensee im Frühling nun auch 
endlich ihre neue moderne Brandschutzausrüstung 
entgegennehmen. Nach knapp 20 Jahren im Dienst, 
hat die «alte Ausrüstung» nun ihren Dienst endgültig 
erfüllt.

Bereits Ende 2018 startete, mit der Erstellung eines 
Pflichtenheftes, die Evaluation der neuen Bekleidung. 
Ausschreibungen wurden verfasst, Produzenten einge-
laden, Offerten verglichen, Leistungen abgewogen und 
beurteilt. Zwei Anbieter schafften es schlussendlich in 
die finale Runde. 

Auf Herz und Nieren getestet

Mitglieder der Atemschutzgruppe testeten im Früh-
sommer 2019 die beiden Ausrüstungen einen Tag lang 
in einem speziellen Brandhaus in Büren an der Aare. 
Hier können Echtbrände in verschiedenen Situationen 
simuliert werden. Bei fast 600° Hitze wurden immer 
wieder Ereignissequenzen mit den unterschiedlichen 
Ausrüstungen durchgeführt, die Ergebnisse der Unter-
schiede und Befindlichkeiten akribisch notiert, zusam-
mengetragen und ausgewertet.
Wochen später absolvierte die ganze Atemschutzab-
teilung zusätzlich einen aufwändigen Hindernisparcour, 
um auch hier die Einsatzfähigkeit, den Komfort und 
die Funktionen beider Angebote zu vergleichen und 
zu bewerten. Das Rennen machte schlussendlich die 
Firma BS Ettiswil AG. Ihr Produkt und Angebot konnte 
die Kommission der Feuerwehr Knutwil in allen Belan-
gen (Preis/Leistung, Funktionalität, Komfort) am besten 
überzeugen.

Bestmöglicher Schutz

Die Ansprüche an die Ausrüstung steigen von Jahr 
zu Jahr. Heute müssen die Bekleidungsteile diverse 
gesetzliche Normen im Bereich des Brandschutzes 
erfüllen, sollen zusätzlich zweckmässig und bequem 
sein, da die Ausrüstung doch teilweise über Stunden 
extremen Situationen ausgesetzt sein kann. Die wich-
tigste Funktion ist aber, den Eingeteilten jederzeit best-
möglichen Schutz zu bieten. 

Neues Magazin «Seebli» Atemschutz in seinen Anfängen   •   Ausrüstung 80/90er bis 02   •   Ausrüstung 01-21   •   neue Brandschutzbekleidung 21   •   mit Rückenbadge
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Auslieferung 2021

Die persönliche Ausrüstung jedes Angehörigen 
der Feuerwehr besteht aus einer Brandschutz-
jacke und dazugehörender Hose, Helm mit Lampe, 
Feuerwehrstiefel, Brandschutz- sowie Arbeitshand-
schuhe. Die gesamte Ausrüstung kostet pro Frau/
Mann knapp CHF 1‘600. Bei rund 70 Eingeteilten 
doch ein relevanter Budgetposten. Die Lebensdauer 
der Ausrüstung beträgt laut Hersteller je nach 
Gebrauch, Intensität und Häufigkeit der Einsätze, ca. 
10 bis 15 Jahre. 

Perfekt getimt durfte die Ausrüstung nach Bezug 
des neuen Magazins der Mannschaft übergeben wer-
den. Somit ist die Feuerwehr Knutwil-Mauensee als 
Organisation perfekt für die Zukunft (aus)gerüstet und 
optimal vorbereitet, ihren Beitrag an die Sicherheit der 
Bevölkerung zu leisten, und zwar täglich 24 Stunden,  
7 Tage pro Woche. 

Wir suchen Dich
 
Der einfachste Weg an eine solche Ausrüstung zu 
gelangen wäre, uns am Infoabend vom 20. September 
2021 um 19.30 Uhr im neuen Magazin Seebli zu 
besuchen. Erfahre Näheres und Interessantes über die 
Feuerwehr als Organisation, deren Möglichkeiten sowie 
verschiedenen Aufgaben innerhalb der Gemeinden 
Knutwil und Mauensee, inklusive den Ortsteilen Kotten, 
St. Erhard und Kaltbach. 

Atemschutz in seinen Anfängen   •   Ausrüstung 80/90er bis 02   •   Ausrüstung 01-21   •   neue Brandschutzbekleidung 21   •   mit Rückenbadge
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Verschiedenes

Herbstsammlung 2021
Gemeinsam stärker. Auch in Zukunft.

Vom 20. September bis 30. Oktober 2021 führt 
Pro Senectute Kanton Luzern die diesjährige 
Herbstsammlung durch. „Gemeinsam stärker. 
Auch in Zukunft.“ – so lautet das Motto. Mit 
Ihrer Spende sorgen Sie dafür, dass Seniorinnen 
und Senioren in der Schweiz möglichst lange 
am gesellschaftlichen Leben teilnehmen können, 
auch in herausfordernden Zeiten.

Wir informieren, beraten und helfen älteren Menschen 
und deren Angehörigen und sorgen so für ein mög-
lichst langes, selbstbestimmtes Leben. Während der 
diesjährigen Herbstsammlung vom 20. September 
bis 30. Oktober 2021 sind wiederum rund 700 frei-
willige Helferinnen und Helfer, unter Einhaltung der 
Schutzmassnahmen, in den Gemeinden des Kantons 
Luzern, persönlich oder brieflich, unterwegs. Auch die-
ses Jahr kann wieder bargeldlos via TWINT gespendet 
werden. Ein Viertel des gespendeten Geldes bleibt in 
der jeweiligen Gemeinde und wird für die Altersarbeit 
vor Ort eingesetzt. Jede einzelne Spende trägt dazu 
bei, dass Pro Senectute Kanton Luzern die dringend 
notwendige Arbeit im Dienste älterer Menschen weiter-
führen kann. 

In der Krise ist Verlass auf Pro Senectute

„Gemeinsam stärker. Auch in Zukunft.“ So lautet der 
der Slogan der Herbstsammlung 2021. Seniorinnen 
und Senioren sind in vielen Bereichen eine unverzicht-
bare Stütze für die Gesellschaft. Sie sorgen unter ande-
rem für ihre Partner, sie unterstützen ihre Kinder und 
Enkel, sie geben ihre Berufserfahrungen an die jüngere 
Generation weiter oder engagieren sich sehr oft in der 
Freiwilligenarbeit. Und wenn sie einmal nicht mehr wei-
ter wissen, ist Pro Senectute für sie da. Leider erleben 
wir aber auch viele traurige Schicksale. Altersarmut ist 
nach wie vor ein grosses Thema. Wir wissen, worauf 
es in solchen Momenten ankommt. Wir helfen älteren 
Menschen und stehen ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Verlässlich und kompetent.

Unser Engagement fördert die finanzielle, rechtliche und 
gesundheitliche Selbstständigkeit – dies nicht nur in der 
Corona-Zeit, sondern auch in Zukunft. Verlässlich und 
kompetent.

Dienstag, 14. September 2021

Hinfahrt
Mauensee Dorf ab	 12.33 Uhr
Sursee Bahnhof ab	 12.52 Uhr
Bus 81 Richtung Beromünster
Rickenbach an	 13.10 Uhr

Rückfahrt
Geuensee ab	 16.25 Uhr
Sursee ab 	 16.45 Uhr
Mauensee an	 16.51 Uhr 

Kosten: Fr. 3.70 und Fr. 2.90 mit Halbtax

Es besteht keine Möglichkeit mehr, im Bus ein 
Gruppenbillett zu lösen. Also müsst ihr für kleinere 
Ausflüge das Billett selber auf dem Handy oder im 
Bus lösen.

Wir wandern von Rickenbach über den Buttenberg zum 
Büroner Weiher und weiter nach Geuensee.
Wanderzeit etwa 2½ Stunden, ca. 200m bergauf und 
bergab.

Ich freue mich auf ein paar Mitwanderinnen und 
Mitwanderer.
Leonie Marbach 079 485 52 19
Bei schlechter Witterung findet die Wanderung nicht 
statt.

Weitere Wanderdaten: 12. Oktober, 16. November, 
14. Dezember 2021

UHG Mauensee

Die Generalversammlung 2021 der Unterhaltsgenos-
senschaft Mauensee findet am Mittwoch 08.09.2021, 
20.00 Uhr, im Restaurant Rössli statt.

Alle stimmberechtigten Genossenschaftsmitglieder sind 
dazu schriftlich eingeladen worden. Die Unterlagen zu 
den Traktanden sind auf der Homepage der Gemeinde 
publiziert.

Nebst den üblichen Traktanden wird über das Projekt 
„Werterhalt des Meliorationsleitungsnetzes“ orientiert 
und Beschluss gefasst.

Im Anschluss an die Versammlung informiert der 
Verein „Freunde der Wauwiler Ebene“ über das Projekt 
„Moderne Melioration Wauwiler Ebene“.
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Kraftvolle Bilder mit Tieren und 
Symbolen

Bildausstellung „EINKLANG“  in der 
Regionalbibliothek Sursee

Vom 13. August bis 13. November 2021 gibt Monika 
Hess Juon aus Grosswangen in der Regionalbibliothek 
Sursee Einblick in ihr künstlerisches Schaffen.

Jodlerfründe Chnutu

Jung, dynamisch und für jedes Alter soll 
es sein!

Nach dem Lockdown richten wir den Jodlerklub 
neu aus. Dazu sind Sänger und Sängerinnen in allen 
Stimmlagen und jedem Alter herzlich willkommen. 

Kameradschaft und die Freude am Singen haben 
Priorität. Die Chance für Junge, den Spirit der jungen 
Generation einzubringen und neue Fundamente zu 
schaffen.

Bist du interessiert und bereit, gemeinsam mit uns 
etwas Neues aufzubauen? 

Wir freuen uns auf dich! 

Für Fragen und Infos melde dich unverbindlich unter: 
079 425 76 00 (P. Rohrer)

„Sprayen, Pinseln, Malen etc.“ Ich habe mich auf 
Acrylmalerei spezialisiert und male oft mit dem 
„Fingerbeeri“ oder mit Wattestäbchen. Zudem habe 
ich mir eine ureigene Spray-Technik angewöhnt.“ So 
beschreibt die Künstlerin ihren Malstil, den sie sich 
als Autodidaktin selbst angeeignet hat. Die Ideen zum 
Malen holt sie intuitiv. Sie liebt Tiere über alles und da 
entsteht plötzlich (manchmal mitten in der Nacht) der 
Wunsch, zum Beispiel einen Löwen zu malen und die-
ses Tier dann in Kraft-Symbole zu integrieren. Ein häu-
fig wiederkehrendes Motiv ist die Blume des Lebens. 
Dieses Symbol wirkt auf Menschen magisch und lässt 
die Lebensenergie höher fliessen, so fasst Monika 
Hess Juon kurz die Bedeutung der Blume des Lebens 
zusammen. Auf einigen Bildern sind auch Worte oder 
Lebensweisheiten integriert. Manchmal kommen die 
Ideen und Inputs für ein neues Bild aus dem Umfeld, 
sei es von ihrer Familie, Freunden und auch schon mal 
von ihrem Enkelkind.

Monika Hess Juon malt, seit sie einen Malstift halten 
kann. Seit ihrer Pensionierung hat sie sich ihr eigenes 
Atelier „Mokis Werk-Stall“ eingerichtet und kann ganz 
im Malen versinken.  Sie geniesst es, dass sie nun mehr 
Zeit hat, ihren Inspirationen und Phantasien freien Lauf 
zu lassen und diese dann in einem Bild festzuhalten.

Geboren 1955, lebt sie mit ihrem Lebenspartner in 
einem alten Haus mit ihrem Hund, Lama und Alpakas 
in Grosswangen. Sie ist Mutter von einem Sohn und 
einer Tochter und geniesst es, Nona von 2 Enkelkin-
dern zu sein.

Eine weitere grosse Leidenschaft ist das Schreiben. Da 
erwacht ihre Freude am Wort-Sinn und am «Spintisieren», 
wie sie sich selber ausdrückt. Aus dieser Freude ent-
stand 2020 das kleine Buch „Rendezvous mit Worten 
– Eine wortwörtliche Liebesgeschichte“ im Eigenverlag. 
In der Zeit des Lockdown hat ihr Lebenspartner René 
ihr jeden Tag drei Stichworte auf einem Post-it-Zettel an 
den PC geheftet. Daraus hat Monika Hess Juon dann 
jeden Tag eine kleine Geschichte geschrieben.

Trotz der skurrilen Stichworte hat sie es geschafft, 
50 Geschichten entstehen zu lassen und diese wie 
einen roten Faden  miteinander zu verbinden. Es sind 
vergnügliche Geschichten, die schmunzeln und lachen 
lassen.

Text und Foto: Lukas Bucher
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Der Kanton Luzern 
nimmt den Boden unter die Lupe

Um fruchtbaren Boden langfristig zu schützen, müssen 
wir seinen Aufbau, Zusammensetzung und Qualität 
kennen. Aktuell finden in der Gemeinde Mauensee 
Feldarbeiten zur Bodenkartierung statt. Eine Bodenkarte 
gibt Aufschluss über die Bodeneigenschaften, -typen 

Donnerstag, 23. September 2021
Restaurant Rössli Mauensee

Wir laden alle Mauenseer und Mauenseerinnen ab 60 
Jahren ganz herzlich zu einer Teilnahme am Mittags-
tisch im Restaurant Rössli ein, um das gemeinsame 
Mittagessen zu geniessen, zu plaudern, zu diskutieren 
und es einfach gut zu haben.  Selbstverständlich kann 
man auch erst auf das Jassen ins Rössli einkehren!

Datum: 	 Donnerstag, 23. September
Zeit:	 Mittagessen 12.30 Uhr
Jassen:	 ab 13.30 Uhr
Kosten:	 Mittagessen Fr. 17.00
Anmeldung an:	 Irmgard Gantner, 041 921 56 02 	
	 (bis am Montag, 20.September)

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen.

Pro Senectute Ov. Mauensee
Irmgard Gantner & Annelies Felber

Voranzeige: Mittagstisch findet an folgenden Daten 
statt: 21. Oktober, 25. November, 23. Dezember.

Hören – Verstehen ?

Eine spezialisierte Beratung für schwerhörige 
und gehörlose Menschen

Die Auswirkungen einer Höreinschränkung werden 
sehr häufig unterschätzt, sei es am Arbeitsplatz oder 
im Alltag.

Haben Sie selbst auch schon solche Erfahrungen 
gemacht? Ist eine Verständigung manchmal schwierig?

Unsere Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 
(BFSUG) unterstützt Betroffene unentgeltlich in den 
verschiedensten Lebensbereichen. Zudem informie-
ren wir Interessierte, Arbeitgeber usw. zum Um- 
gang mit hörbehinderten Menschen, sowie zu den 
Auswirkungen einer Höreinschränkung.

Mit Ihren Fragen können Sie direkt an die Beratungs-
stelle gelangen und auch Termine vereinbaren.

Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 
Zentralschweiz
Horwerstrasse 81
6005 Luzern
Tel. 041 317 31 10, eMail: zentralschweiz@bfsug.ch

und -qualität sowohl in der Fläche als auch in der Tiefe. 
Dafür werden in einer ersten Phase pro Grosseinheit mit 
ähnlichen Bodeneigenschaften Bodenprofile ausge-
hoben, welche bei der Kartierung als Referenzpunkte 
dienen. Das Profil, eine ca. 1.2 m tiefe Grube, die den 
Bodenaufbau zeigt, gibt detaillierte Auskunft über 
den Aufbau und den Wasserhaushalt des Bodens. 
Sie bleiben für vier bis sechs Wochen bestehen. In 
einer zweiten Phase wird mit dem Handbohrer unge-
fähr alle 50 Meter eine Bohrprobe entnommen und 
vor Ort beurteilt. Damit können zusammenhängende 
Flächen mit ähnlichen Bodeneigenschaften ausge-
schieden und in einer Karte dargestellt werden.

Weitere Informationen zur Bodenkartierung im Kanton 
Luzern finden Sie auf der Webseite www.uwe.lu.ch/
themen/Bodenschutz/Bodenkarte und www.frucht-
folgeflaechen.lu.ch. Die Karten werden anschlies-
send auf dem kantonalen Geoportal veröffentlicht.

Kanton Luzern, Umwelt und Energie (uwe)
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Notfallnummern

Ärztlicher Notfalldient Kanton Luzern	
Montag bis Freitag, 18.00 – 23.00 Uhr	
Samstag, 08.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage, 09.00 – 21.00 Uhr

Telefon	 0900 11 14 14
	 (CHF 3.23/Min.)
Für Prepaid	  0900 57 67 48	
	 (CHF 3.50/Min.)

Apotheken Notfalldienst Luzern	 041 211 33 33

Die Dargebotene Hand	 143

Europäischer Notruf	 112

Feuerwehr / Ölwehr	 118

Luzerner Kantonsspital Sursee	 041 926 45 45

Luzerner Polizei, 
Polizeiposten Sursee	 041 248 87 17

Polizei	 117

Rettungsflugwacht REGA	 1414

Sanitätsnotruf	 144

Störungsdienst CKW	 0800 55 06 07

Strassenhilfe	 140

Telefonhilfe 
für Kinder und Jugendliche	 147

Vergiftungsnotfälle	 145

Zahnarzt Notfalldienst	 0848 585 263
(Montag bis Freitag, 08.00 – 22.00 Uhr)

Gemeindeverwaltung Mauensee

Montag bis Mittwoch	 07.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag       		 07.30 - 11.30 Uhr
und			   13.30 - 18.00 Uhr
Freitag durchgehend	 07.30 - 16.00 Uhr

Telefon 041 921 14 84
Mail gemeindeverwaltung@mauensee.ch

Kaltbach Shop (Emmi):

Montag		  geschlossen
Dienstag bis 	 09.00	 - 11.30 Uhr und
Freitag		  14.00	 - 18.00 Uhr 
Samstag		  08.00	 - 11.30 Uhr

Öffnungszeiten

Abgesagte Chilbi – Malwettbewerb für 
Kinder

 
Das Motto der Chilbi 2021 in Mauensee war gesetzt: 
„Ein Schritt zurück zur Normalität“. Es war der Wunsch 
des Gemeinderates und des Organisationskomitees, 
nach Monaten der Einschränkungen mit der traditionel-
len Chilbi wieder zu einem aktiven Dorfleben beitragen 
zu können. Leider musste die Chilbi aufgrund der aktu-
ellen Zahlen der Neuinfektionen abgesagt werden.
 
Mit der Einladung der Chilbi wurde ein Malwettbewerb 
für Kinder im Alter zwischen 3 und 12 Jahre ver-
sendet. Die Auslosung findet trotzdem statt. Der 
Wettbewerb kann bis am 10. September 2021 bei 
der Gemeindeverwaltung abgegeben werden.
 
Die Teilnahme lohnt sich: Das beste Bild wird mit 
einer Überraschung belohnt. Unter allen Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen  verlosen wir zudem 5 Mauenseer 
Sigg-Trinkflaschen. Die Auswertung des Wettbewerbes 
findet an der nächsten Gemeinderatssitzung statt.
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Kunstwerke.
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Pilze sind das zweitgrößte Organismenreich der Erde 

Obwohl Pilze häufig den Pflanzen zugerechnet werden, bilden sie in der bio-
logischen Systematik ein eigenes Reich. Im Gegensatz zu Pflanzen können 
Pilze keine Energie aus Sonnenlicht gewinnen, sondern sind wie Tiere und 
Bakterien auf organische Nährstoffe angewiesen. Nach heutiger Kenntnis 
sind die Pilze näher mit den Tieren als mit den Pflanzen verwandt. 
Pilze sind also weder Tier noch Pflanze, können aber riesengross oder 
mikroskopisch klein sein. Sie sind Krankheitserreger, Lebensmittel oder 
Rauschmittel. Sie werden bei der Herstellung von Nahrungsmitteln, zum 
Beispiel bei Käse, Bier oder Brot genutzt. Und sie können heilen.  
Die Entdeckung der Pilze lässt sich nicht so genau datieren wie die 
Entdeckung der Viren und Bakterien. Ein internationales Forscherteam 
kam vor weniger Jahren zum Ergebnis, dass weltweit etwa zwei bis vier 
Millionen Pilzarten existieren. Die Pilze bilden damit nach den Tieren das 
zweitgrößte Organismenreich, denn die Pilze übertreffen die Vielfalt der 
Pflanzen um ein Mehrfaches.
Die wisschenschaftliche Entdeckung beginnt um 1600. Bekannt und 
beschrieben sind bis heute erst etwa 120'000 Arten. 

Pilze sind in verschiedener Hinsicht von grosser Bedeutung.
Viele Pilze gehen mit pflanzlichen Wurzeln eine enge Lebensgemeinschaft 
(Symbiose) ein. Sie erfüllen also unter der Erde ihre eigentliche und wichtige 
Aufgabe. Sie zersetzen totes organisches Material und versorgen die Bäume 
mit Nährstoffen wie Wasser, Stickstoff und Nährsalzen; im Gegenzug werden 
die Pilze von den Bäumen mit Kohlenhydraten versorgt. Die meisten Bäume 
können nämlich nur existieren, weil sie im Wurzelwerk einen Tauschhandel 
mit Pilzen eingehen. Da Pilze auch lebendiges Material als Nahrung verwen-
den, gehören sie gleichzeitig zu den wichtigsten Pflanzenschädlingen.
Das Wissen, dass Pilze nicht nur tödliches Gift, sondern auch heilende 
Substanzen enthalten, werden in der Traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM) bereits seit etwa 5.000 Jahren eingesetzt. Pilze und ihre Inhaltsstoffe 
haben sehr vielfältige pharmakologische Eigenschaften. 
Was uns am meisten bekannt ist und von vielen geschätzt wird, sind Pilze 
als kulinarische Köstlichkeit. Sofern man die guten Exemplare isst, tragen 
sie zu einer gesunden Ernährung bei. Pilze enthalten Kalzium, Magnesium 
und andere Mineralstoffe sowie Spurenelemente – etwa Mangan, Zink und 
Selen, aber auch Vitamine. Pilze sind also auch wichtige Nahrungsmittel und 
werden häufig in der Lebenssmittelherstellung eingesetzt.


